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Liebe Leserinnen und Leser 
 
Nach einer langen und intensiven Vorbereitungszeit durften 
wir im März den Spatenstich zum Neuen Rigapark feiern. 
Ein Akt, der auch einen neuen Abschnitt in der Entwicklung 
unseres Seniorenzentrums darstellt, soll doch der Neue 
Rigapark, zusammen mit der neuen Umgebung und dem 
See, ein Blickfang im Areal vom Seniorenzentrum werden. 
 
Der Stiftungsrat setzte sich eingehend mit aktuellen Rah-
menbedingungen und möglichen Zukunftsszenarien für die 
Betreuung und Pflege für Menschen in ihrem dritten und 
vierten Lebensabschnitt auseinander. Mit unserer Strate-
gie2025 entwickeln wir Bewährtes weiter und schaffen Neu-
es. „Ankommen und zu Hause sein“ ist keine Worthülse. Es 
ist das Lebensgefühl unserer Gäste, es ist der Arbeitsinhalt 
unserer Mitarbeitenden und es ist Verpflichtung für alle Füh-
rungsfunktionen. 
 
Nach über 20 Jahren umsichtiger und verantwortungsvoller 
Leitung unseres Seniorenzentrums durfte Livio Andri die 
Geschäftsleitung an Sandro Ursch übergeben. Livio Andri 
hat die Geschichte unseres Rigahauses geprägt und baute 
dank seiner Führung unsere Institution zu einer festen 
Grösse im Kanton Graubünden aus. Der Stiftungsrat dankt 
Livio Andri an dieser Stelle nochmals herzlich. Die 
Stabübergabe ist gelungen. Mit der Person von Sandro Ur-
sch konnte eine Geschäftsleitung gefunden werden, die in 
der Organisation und Führung sozialer Institutionen eine 
breite und langjährige Erfahrung aufweist. Wir sind sicher, 
mit Sandro Ursch gestärkt in die Zukunft zu gehen und 
wünschen ihm viel Freude an seiner Arbeit. 
 
Thomas Negri 
Stiftungsratspräsident 
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Du kannst die Zukunft gestalten 

mit dem
was du heute tust

 
Es war ein spezielles Gefühl gewesen, nach 20 Jahren (üb-
rigens fast wie bei Livio) in der Geschäftsleitung eines Psy-
chiatrie-Unternehmens eine neue Aufgabe im Altersbereich 
aufzunehmen. Ich durfte am 1. März ein Seniorenzentrum 
übernehmen mit einem hervorragenden Image und einer 
Unternehmenskultur, die geprägt ist von Vertrauen, Respekt 
und der Demut gegenüber einer grossen und verantwor-
tungsvollen Aufgabe. Ein gut aufgestelltes Kader und hoch 
motivierte Mitarbeitende auf allen Stufen machten mir den 
Start lustvoll und wegbereitend.  
 
Ist es die Quadratur des Kreises? Ungestüm möchte man 
starten, verändern, gestalten. Und da sind aber auch das 
Bewahren und das Verlässliche auf Routiniertes. Unsere 
Bewohner im Pflegeheim, unsere Mieter in unseren Alters-
wohnungen und unsere Mitarbeitenden leben im Jetzt und 
Hier. Das ist ein berechtigter Anspruch an eine Lebens- und 
Arbeitsgestaltung, die auch geprägt ist von Sicherheit und 
Konstanz.  
 
Was wir mit unserer Strategie2025 postulieren, was wir mit 
dem Neuen Rigapark bauen und was wir zukünftig mit neu-
en Service-Paketen anbieten werden, spricht aber eine 
Sprache von morgen. Das stellt heute keinen Widerspruch 
noch weniger einen Wendepunkt dar, sowenig wie gestern 
und morgen auch nicht. Nein, es ist ein sich fortschreitender 
Zustand. Ähnlich einem Perpetuier mobile.  
 
Ich habe verstanden, dass die Alterspflege und –betreuung 
vieles gleich hat mit dem Satz von Heraklit „sich wandelnd 
ruht es aus“.  
 
Sandro Ursch 
Geschäftsleiter 
 

 
  

Foto Ursch 
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Im Frühling führte das Gesundheitsamt Graubünden das 
periodische Überprüfungsaudit für das Seniorenzentrum 
Rigahaus durch. Die Auditoren stellten dem Rigahaus einen 
guten Schlussbericht mit Potenzial zur Optimierung einiger 
Prozesse aus.  
 
Ein gutes Zeugnis erteilten uns auch unsere Mitarbeitenden. 
An der Zufriedenheitsbefragung nahmen 73 % unserer Be-
schäftigten teil, das ist gegenüber der Befragung 2015 eine 
Zunahme von 2 Prozentpunkten.  Auch die Gesamtzufrie-
denheit steigerte sich um zwei Prozentpunkte auf 77 % und  
liegt somit nur 1 Prozentpunkt unter dem Maximum unserer  
Branche. Das Branchenmittel liegt bei 71 %. Das macht 
Freude und Stolz. 
 
Stolz sind wir auch auf unsere renovierten Räume im öffent-
lichen Bereich des Riga-Centers. Mit einem gelungenen 
Farbkonzept, einer einfachen und verständlichen Besucher-
führung und einem neuen Lichtkonzept verstand das Büro 
„Bundi und Bundi“ Klarheit und Vertrautheit zugleich zu 
schaffen.  
 
Einen neuen Schwung in unseren Alltag brachte unsere 
neue – wenn auch imaginäre – Mitarbeiterin Imelda. Sie 
startete im Bereich der Hauswirtschaft und wirbelte schnell 
einmal in allen anderen Bereichen. Sie liess das Tanzbein 
schwingen; strahlende und fröhliche Anlässe reisst sie an; 
aber lesen Sie ihren Beitrag selbst! 
 
Nachhaltigkeit wird zur Selbstverständlichkeit. Sie hatte 
2018 verschiedene Dimensionen. Fortlaufend werden ver-
mehrt regional verankerte saisonale Lebensmittel bevor-
zugt. Dabei ist uns die Arbeitsstätte Plankis in Chur zu ei-
nem wichtigen Lieferantenpartner geworden. Auch in unse-
rer Reinigung wurde konsequent auf biologisch abbaubare 
„grüne“ Reinigungsmittel umgestellt.  
 
 
 
 
 

Foto Kader 
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In der ersten Jahreshälfte konnte der budgetierte Pflegeum-
satz nicht erreicht werden. Das drehte sich aber im zweiten 
Semester und mit gemeinsamen Anstrengungen und gros-
sem Einsatz aller konnten die Vorgaben erfüllt werden. Der 
der Leistungserbringung zugrundeliegende kantonale Richt-
stellenplan zeigte im letzten Quartal eine negative Abwei-
chung auf. Das drängte uns, Rekrutierungen in der Pflege 
vorzuziehen und Arbeitspensen bei Teilzeitangestellten zu 
flexibilisieren.  
 
Mit der Einführung der Budgetierung auf Kostenstellen-
Basis wird ein neuer Weg der Planung beschritten. Das 
Wissen um Notwendigkeiten vor Ort hilft, bessere Vor-
schauen anzustellen und mit der Einführung eines Kenn-
zahlen-Cockpits für den Stiftungsrat soll die Kommunikation 
zwischen strategischer und operativer Führung aktueller 
und intensiver gestaltet werden.  
 
Apropos Kommunikation: Schon der österreichische Kom-
munikationswissenschaftler und Psychotherapeut Paul 
Watzlawick stellte fest, ….man kann nicht nicht kommuni-
zieren. Und so haben wir das Kommunikationsmedium Ri-
gamag (das steht für Riga Magazin) unter dem neuen Na-
men Rigahaus Depesche wieder aufleben lassen. Lesen 
Sie die letzten Ausgaben auf rigahaus.ch. 
 
Ankommen und zu Hause sein – das können in Chur nicht 
alle Mitmenschen von sich behaupten. Aus diesem Grund 
verzichtete unser Personal auf ein Weihnachtsgeschenk 
und durfte der Notschlafstelle Chur ein Weihnachtsge-
schenk von 2‘000 Franken machen. Und zu guter Letzt hat-
ten wir einen stilvollen Jahresabschluss mit unserem Silves-
ter-Abend für Bewohner, Mieter und Gäste. Die Wiederho-
lungsgefahr ist gross. 
 
Judith Bass, Hauswirtschaft | Carlo Balzarini, Finanzen und 
Personal | Mario Riedi, Pflegedienst/Betreuung und Qualität 
| Marco Sac, Technik | Gerhard Rauch, Verpflegung | 
Sandro Ursch, Geschäftsleitung 
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Im Frühling besuchte das Fachpersonal zwei Weiterbil-
dungstage zum Fachthema Validation. Frau Andrea Müh-
legg, Referentin des Kompetenzzentrums für an Demenz 
erkrankte Menschen Sonnweid in Wetzikon führte 15 Mitar-
beitende in das spannende Thema ein. Wir lernten Die Vali-
dation als Kommunikationsmethode kennen um mit unseren 
Bewohnern in Interaktion zu kommen. 
 

Im August 2018 konnten wir folgende Lernende im Senio-
renzentrum Rigahaus begrüssen: 
 

Laureta Beciri Kauffrau EFZ 
Perla Alice Lippuner Köchin EFZ 
Tim Zanolari Koch EFZ 
Linda Müller Fachfrau Hauswirtschaft EFZ 
Martina Reich Fachangestellte Gesundheit EFZ 
 
Kurz nach Ausbildungsstart besuchten die neuen Lernen-
den zusammen mit den „FaGe“s aus dem zweiten und drit-
ten Ausbildungsjahr das Heim Sonnweid. Über den Teller-
rand schauen, Fachwissen reinholen und Kollegialität pfle-
gen.  
 

Auch dem Thema Kinaestetics wurde ein Schwerpunkt ge-
geben. Jelica Mirkovic und Ladina Pedeferri besuchten die 
Fachtagung. Ideale Voraussetzungen um insgesamt vier 
interne Kinaesteticsforen mit 74 Teilnehmenden zu organi-
sieren.   
 

Ja, 2018 haben wir uns intern mit Kursen wieder updatet: 
 

Hygiene 65 Teilnehmende 
Kinaestetics 74 
Technik Lymphdrainage 25 
Lebensmittelallergien 36 
Validation 15 
Qualitätsmanagement   9 
Instruktion Brandmeldeanlage 73 
Gewalt in der Pflege 49 
Grippeimpfung Sinn/Unsinn 35 
Mobility-Monitoring 15 
 

Daniela Kürsteiner-Städler 
Leiterin Bildung 

Foto alle Ausbilder 
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Aus wie vielen Momenten besteht ein Jahr? Wie lange dau-

ert ein Moment? Und welche Momente im 2018 werde ich 

für mich persönlich als unvergessliche Erinnerungen ab-

speichern? Hier ein paar persönliche Highlights von mir:  
 

Die Fußballspiele der WM 2018 welche auf einem Großbild-

schirm gezeigt wurden, stießen auf viele begeisterte Zu-

schauer. Schon nach dem ersten Anpfiff waren das herrli-

che Miteinandergefühl, das Herzblut und die Spannung 

durchs ganze Haus spürbar. Am Nationalfeiertag hat die 

Küchencrew mit einem grandiosen Büffet und feinen Grilla-

den alle Gaumenfreuden wachgekitzelt. Zum Festanlass 

passend spielte eine Musikgruppe volkstümliche Lieder. An 

den Tanzabenden im August und September spürten viele 

Menschen wieder die Freude an der Bewegung. Es wurde 

gesungen, geschunkelt, gelacht und ja natürlich auch nach 

Herzenslust getanzt. 
 

Auch Petrus hatte seine wahre Freude am Marronifest im 

Oktober. Bei strahlendem Wetter, war die Cafeteria mit vie-

len fröhlichen Menschen  bis auf allerletzten Platz besetzt.  

Im November organisierte der Seniorenrat einen Lotto-

abend. Die Spielfreudigen kamen in Scharen und es wurde 

hochkonzentriert gespielt und natürlich auch freudig gewon-

nen. Zum Welttoleranztag stellten die Mitarbeiterinnen der 

Hauswirtschaft ein reichhaltiges Büffet mit Landestypischen 

Dessertspezialitäten zusammen. Da kam so mancher Süss- 

Schnabel voll auf seine Kosten. 
 

Pünktlich zum 1.Advent wurde das Rigahaus innen wie 

aussen von allen Bereichen festlich dekoriert, und mit den 

Bewohnern mit Punsch und Birnenbrot eingeweiht. Und an 

Silvester, da wurde erstmalig  eine Party organisiert. Ein 

feines Abendessen, zwei lustige Musikanten, Prosecco zum 

Anstoßen und gute Gesellschaft. Einfach toll. 
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Es sind diese emotionalen Momente, die mir genau jetzt in 

diesem Augenblick ein Lächeln auf mein Gesicht zaubern 

und mich dankbar machen. Es war ein tolles Jahr. Es wurde 

viel Neues angestoßen. Ich bin auf jeden Fall sehr gerne 

hier.  
 

Oh, jetzt habe ich mich noch gar nicht vorgestellt. Vielleicht 

haben Sie auch schon Texte von mir gelesen. In der Haus-

zeitung der Depesche vom Rigahaus habe ich eine eigene 

Rubrik. Ich darf über allerlei bewegende Themen schreiben 

und zum Nachdenken anregen. Mein Bild und ich stehen für 

eine Haltung und eine Einstellung. Meine Wertehaltung im 

täglichen gesellschaftlichen Zusammenleben ist ganz ein-

fach und klar: 
 

Imelda ist: Interessiert, Menschlich, Ehrlich, Leidenschaft-

lich, Dankbar und Aufmerksam. 
 

Ach fast hätte ich es vergessen. Laut Mister Google dauert 

ein Moment exakt 90 Sekunden.  Echt interessant, wenn 

man wartet dauert ein Moment eine gefühlte Ewigkeit und 

wenn man einen Moment genießt, ist er Schwupps schon 

wieder vorbei. 
 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 
 

Mit herzlichen Grüßen 

 
Frau Imelda 
 
 
 
 

  



 
Jahresbericht 2018 

 
 
 
 

 
Bilanz 
 

 
2018 

 
2017 

 CHF % CHF %
1/ Flüssige Mittel 3‘767‘071.06  3‘472‘852.12
2/ Forderungen aus Lieferungen & Leistungen 693‘129.95  751‘023.40
3/ Andere kurzfriste Forderungen 7‘393‘561.54  7‘363‘258.09
4/ Vorräte 42‘988.80  46‘072.55
5/ Aktive Rechnungsabgrenzungen 72‘108.85  75‘464.45
  
Total Umlaufsvermögen 11‘968‘860.20 60,8 11‘708‘670.61 58,8
  
6/ Finanzanlagen 4‘271.60  4‘070.00
7/ Sachanlagen 7‘704‘653.80  8‘213‘283.40
  
Total Anlagevermögen 7‘708‘925.40 39,2 8‘217‘353.40 41,2
  
 
Total Aktiven 
 

 
19‘677‘785.60  

  
100 19‘926‘024.01

 
100

  
8/ Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 144‘574.15  154‘418.20
8/ Andere kurzfristige Verbindlichkeiten 200‘618.17  100‘807.47
9/ Passive Rechnungsabgrenzung 110‘637.65  943‘062.90
  
Kurzfristiges Fremdkapital 455‘829.97  1‘198‘288.57
  
10/ Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 6‘550‘000.00  6‘000‘000.00
11/ Langfristige Rückstellungen 40‘000.00  -
12/ Zweckgebundene Fonds (langfristig) 3‘445‘589.66  3‘457‘882.46
  
Langfristiges Fremdkapital 10‘035‘589.66  9‘457‘882.46
  
Total Fremdkapital 10‘491‘419.63 53.3 10‘656‘171.03 53,5
  
Stiftungskapital 327‘380.00          327‘380.00
Baufonds (Reserve IE) 5‘415‘376.10  5‘774‘491.50
Bewertungsreserven FER 2‘821‘077.75  2‘821‘077.75
Gewinnreserve 622‘532.12  346‘903.73
  
Total Organisationskapital 9‘186‘365.97 46.7 9‘269‘852.98 46,5
  
 
Total Passiven 
 

 
19‘677‘785.60

  
100 19‘926‘024.01

 
100
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2018 2017 

 CHF CHF
13/ Erträge aus Lieferungen und Leistungen 6‘952‘185.91 6‘728‘059.85
Total Betriebsertrag 6‘952‘185.91 6‘728‘059.85
 
14/ Personalaufwand 5‘098‘796.10 5‘018‘174.80
15/ Sachaufwand 1‘339‘599.62 1‘552‘751.15
Total Betriebsaufwand 6‘438‘395.72 6‘570‘925.95
 
Betriebliches Ergebnis EBITDA 513‘790.19 157‘133.90
 
Abschreibungen auf Sachanlagen 658‘115.00 465‘602.00
Betriebliches Ergebnis EBIT -144‘324.81 -308‘468.10
 
16/ Finanzertrag 15‘974.05 15‘261.75
16/ Finanzaufwand 66‘840.41 46‘220.98
Finanzergebnis -50‘866.36 -30‘959.23
 
Ordentliches Ergebnis -195‘191.17 -339‘427.33
 
17/ Betriebsfremder Ertrag  1‘471‘273.25 1‘666‘725.64
17/ Betriebsfremder Aufwand 1‘428‘222.37 1‘262‘408.82
Betriebsfremdes Ergebnis (Nebenbetriebe) 43‘050.88 404‘316.82
 
18/ Ausserordentliches Ergebnis -27‘852.83 -65‘133.74
 
Jahresergebnis vor Entnahme/Zuweisung  
Organisationskapital 

-179‘993.12  -244.25

 
Entnahme Organisationskapital 359‘115.40 1‘020‘002.63
Zuweisung Organisationskapital - 1‘404‘648.13
Zuweisung Reserve Nebenbetriebe 114‘872.90 107‘284.75
Zuweisung Stiftungskapital Alterssiedlungen -96‘506.11 256‘561.13
Total Veränderung Organisationskapital 340‘748.61 -748‘491.38
 
Jahresergebnis nach Entnahme/Zuweisung 
Organisationskapital 

          160‘755.49 -748‘735.63
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Geldflussrechnung 

2018 2017 

 CHF CHF
Jahresergebnis vor Entnahme/Zuweisung 
Organisationskapital 

-179‘993 -244

+ Abschreibungen 658‘115 465‘602
+ / - Abnahme / Zuname Forderungen 27‘590 -6‘213‘394
+ / - Abnahme / Zunahme Vorräte 3‘084 -2‘010
+ / - Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen 3‘356 11‘507
- / + Abnahme / Zunahme Verbindlichkeiten aus L + L -6‘939‘804 -5‘389‘560
- / + Veränderungen übrige kurzfriste Verbindlichkeiten 89‘967 6‘120‘217
  
Geldfluss aus Betriebstätigkeit -6‘337‘686 -5‘007‘882
  
- Investitionen Sachanlagen (Zugänge) 149‘485 5‘937‘600
- Investitionen Finanzanlagen 202 341
+ Desinvestitionen Finanzanlagen 550‘000 -
  
Geldfluss aus Investitionstätigkeit 400‘313 -5‘937‘941
  
Veränderung verzinsliche Verbindlichkeiten -832‘425 828‘073
Veränderung Fremdkapital Alterssiedlungen 7‘036‘310 5‘132‘999
Veränderung Zweckgebundene Fonds -12‘293 20‘089
Veränderung Rückstellungen 40‘000 -
  
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 6‘231‘592 5‘981‘161
  
 
Total Geldfluss 
 

  
294‘219 -4‘964‘662

  
Bestand Flüssige Mittel zu Jahresbeginn 3‘472‘852 8‘437‘514
Bestand Flussige Mittel zu Jahresende 3‘767‘071 3‘472‘852
  
Veränderung Flüssige Mittel 294‘219 -4‘964‘662
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals      [CHF] 
 
2018 Organisations-

kapital  
Zuweisung  Verwendung Jahresgewinn Organisations-

kapital 

Organisationskapital 327‘380  327‘380
Reserve für Instandhaltung 
und Erneuerung 5‘774‘492

  
359‘115

  
5‘415‘376

Bewertungsreserve FER 2‘821‘078  2‘821‘078
Gewinnreserve 346‘904 275‘628 622‘532
Jahresgewinn  
   

Total 9‘269‘853 359‘115 275‘628 9‘186‘366
  

 
2017 Organisations-

kapital 01.01.17 
Zuweisung Verwendung Jahresgewinn Organisations-

kapital 31.12.17 

Organisationskapital 327‘380  327‘380
Reserve für Instandhaltung 
und Erneuerung 5‘389‘846 655‘913 271‘267

 
5‘774‘492

Bewertungsreserve FER 3‘569‘813 748‘736  2‘821‘078
Gewinnreserve 239‘619 748‘736 -641‘451 346‘904
Jahresgewinn  
   
Total 9‘526‘658 1‘404‘648 1‘020‘003 -641‘451 9‘269‘853
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Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Positionen der Jahresrechnung 
 

 
    In CHF 31.12.2018 31.12.2017

1 | Flüssige Mittel     
Kassa 5‘848.00 4‘860.95 
Postfinance 348‘036.65 231‘253.45 
Bankguthaben 3‘413‘186.41 3‘236‘737.72 
Total Flüssige Mittel 3‘767‘071.06 

 
3‘472‘852.12 

   
2 | Forderungen aus Lieferungen und Leistungen    
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritter 580‘649.85 641‘595.45 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen öffentliche Hand 112‘480.10 143‘781.90 
Wertberichtigungen 0.00 -34‘353.95 
Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 693‘129.95 751‘023.40 
   
3 | Andere kurzfristige Forderungen     
Andere kurzfristige Forderungen Dritter 7‘257‘640.94 7‘162‘947.19 
Andere kurzfristige Forderungen öffentliche Hand 135‘920.60 200‘310.90 
Total Andere kurzfristige Forderungen 7‘393‘561.54 7‘363‘258.09 
   
4 | Vorräte   
Medikamente, Pflege- und medizinischer Bedarf 15‘086.80 12‘391.85 
Lebensmittel 6‘497.20 6‘626.35 
Treibstoff, Energie 10‘248.05 13‘744.65 
Übrige Vorräte 11‘156.75 13‘309.70 
Total Vorräte 42‘988.80 46‘072.55 
   
5 | Aktive Rechnungsabgrenzung   
Transitorische Aktiven 72‘108.85 75‘464.45 
Total Transitorische Aktiven 72‘108.85 75‘464.45 
   
6 | Finanzanlagen   
Wertschriften 4‘271.60 4‘070.00 
Total Finanzanlagen 4‘271.60 4‘070.00 
   
   
7 | Sachanlagen Immobile 

Sachanlagen 
Installationen Mobile 

Sachanlagen 
Informatik-

anlagen 
Fahrzeuge Total

   

Nettobuchwerte 01.01.2018 6‘265‘142 1‘331‘922 616‘220   8‘213‘283

Anschaffungs- / Herstellkosten       
Stand 01.01.2018 19‘621‘480           1‘355‘543 1‘212‘771   22‘189‘794

Zugänge 138‘492 - 10‘994   149‘485

Veränderungen von aktuellen Werten - - -   -

Abgänge - - -   -

Stand 31.12.2018 19‘759‘972 1‘355‘543 1‘223‘765   22‘339‘280

Kumulierte Wertberichtigungen   

Stand 01.01.2018 13‘356‘338 23‘621 596‘552   13‘976‘511

Planmässige Abschreibungen 522‘882 67‘777 67‘456   658‘115

Planmässige Abschreibungen NB   

Abgänge   

Reklassifikationen   

Stand 31.12.2018 13‘879‘220 91‘398 664‘008   14‘634‘626

Nettobuchwerte 31.12.2018 5‘880‘751 1‘264‘145 559‘757   7‘704‘654

       
Weitere Angaben zu den Sachanlagen      
Verpfändete Sachanlagen        
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    In CHF 31.12.2018 31.12.2017

8 | Verbindlichkeiten     
 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  144‘574.15 154‘418.20 
| Andere kurzfristige Verbindlichkeiten   200‘618.17 100‘807.47 
Total Verbindlichkeiten 345‘192.32 255‘225.67 
   
9 | Passive Rechnungsabgrenzung   
Transitorische Passiven 110‘637.65 943‘062.90 
Total Passive Rechnungsabgrenzung 110‘637.65 943‘062.90 
   
10 | Langfristige Finanzverbindlichkeiten   
Langfriste Finanzverbindlichkeiten Dritte  6‘550‘000.00 6‘000‘000.00 
Total langfristige Finanzverbindlichkeiten 6‘550‘000.00 6‘000‘000.00 
   
11 | Langfristige Rückstellungen  Rückstellung für 

MiGel 
Total

Buchwert per 01.01.2018      

Bildung     40‘000 40‘000

Verwendung     

Auflösung      

Rückbuchung      

Buchwert per 31.12.2018    40‘000 40‘000

 
 
12 | Zweckgebundene Fonds (langfristige) 

 
 

Förderung der Lebensquali-
tät im Rigahaus 

 
Spenden und 

Legate 
Total 

Anfangsbestand per 01.01.2018    2‘715‘000 742‘882.46 3‘457‘882.46

Erträge (intern)      

Zuweisungen    7‘707.20 7‘707.20

Interne Fondstransfers      

Verwendung     20‘000.00 20‘000.00

Endbestnad per 31.12.2018   2‘715‘000 730‘589.66 3‘445‘589.66

       
13 | Erträge aus Lieferungen und Leistungen      
Ertrag aus Lieferung und Leistungen für Bewohner/Patienten   6‘531‘697.25 6‘347‘106.65 
Ertrag aus Leistungen an Personal und Dritte   364‘856.71 

 
327‘237.15 

Übrige Erträge aus lieferungen und Leistungen an Bewohner/Patienten   55‘631.95 53‘716.05 
Total Erträge aus Lieferungen und Leistungen   6‘952‘185.91 6‘728‘059.85 
     
14 | Personalaufwand     
Personal im Pflegebereich   2‘566‘677.80 2‘472‘747.55 
Verwaltungspersonal   432‘533.70 421‘393.10 
Ökonomie, Haus- und Transportdienste   1‘162‘718.05 1‘141‘396.20 
Personal der technischen Betriebe   149‘253.35 155‘667.00 
Sozialleistungen   696‘046.75 670‘247.90 
Übriger Personalaufwand   86‘566.45 151‘723.05 
Arzthonorar   5‘000.00 5‘000.00 
Total Personalaufwand   5‘098‘796.10 5‘018‘174.80 
     
15 | Sachaufwand     
Medizinischer- / Pflegeaufwand   57‘586.55 55‘978.75 
Lebensmittelaufwand   292‘696.50 288‘685.60 
Haushaltsaufwand   230‘590.60 222‘942.57 
Unterhalt und Reparaturen   176‘340.10 196‘418.23 
Aufwand für Energie und Wasser   119‘372.68 143‘872.55 
Uebriger Aufwand für Anlagenutzung   59‘993.00 228‘969.05 
Verwaltungs- und informatikaufwand   307‘008.55 326‘798.85 
Übriger bewohner-/patientenbezogener Aufwand   27‘652.58 25‘425.85 
Übriger nicht bewohner-/patientenbezogener Aufwand   68‘359.06 63‘659.70 
Total Sachaufwand   1‘339‘599.62 1‘552‘751.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

16 | Finanzergebnis  In CHF 31.12.2018 31.12.2017
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Mietzinsertrag   15‘460.00 14‘760.00 
Kapitalzinsertrag   514.05 501.75 
Total Finanzertrag   15‘974.05 15‘261.75 
     
Kapitalzinsaufwand   48.96 34.07 
Hypothekarzinsaufwand   65‘060.40 43‘725.00 
Übriger Finanzaufwand   1‘731.05 2‘461.91 
Total Finanzaufwand   66‘840.41 46‘220.98 
     
17 | Betriebsfremdes Ergebnis   
     
Spitex   221‘204.45 221‘080.15 
Cafeteria   174‘244.45 138‘552.30 
Alterssiedlungen    1‘075‘824.35 1‘307‘093.19 
Total betriebsfremder Ertrag   1‘471‘273.25 1‘666‘725.64 
     
Spitex   129‘980.80 120‘265.80 
Cafeteria   150‘595.20 132‘081.90 
Alterssiedlungen   1‘147‘646.37 1‘010‘061.12 
Total betriebsfremder Aufwand   1‘428‘222.37 1‘262‘408.82 
     
18 | Ausserordentliches Ergebnis     
Ausserordentlicher Ertrag   80‘063.47 5‘869.89 
Spenden von Patienten   - - 
Ausserordentlicher Aufwand   107‘916.30 71‘003.63 
Total ausserordentliches Ergebnis   -27‘852.83 -65‘133.74 
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Weitere Angaben | 17 
Allgemeine Angaben 
Rechtsträger  
C.L. Allemann-Stiftung, Chur 
 
Stiftungszweck 
Betrieb eines Alters- und Pflegeheimes auf gemeinnütziger Basis unter Berücksichtigung 
wirtschaftlicher Gegebenheiten und Bereitstellung von Alterswohnungen sowie weiterer 
komplementärer Wohnformen für betagte und/oder betreuungs- und pflegebedürftiger Men-
schen. 
 
Stiftungsrat 
Thomas Negri (Präsident), Henri Zegg (Vizepräsident), Johanna Weiss, Daniel Fust, Daniel 
Schmid, (Mitglieder) 
 
Verpfändete Aktiven 
Auf Parzelle 60, Chur, lastet ein Registerschuldbrief von CHF 32.6 Mio. Beanspruchung per 
Bilanzstichtag: CHF 6‘550‘000 ( Alters- und Pflegeheim) CHF 19‘535‘000 (Alterssiedlung). 
Die flüssigen Mittel und Anlagen bei der Graubündner Kantonalbank sind zugunsten dieser 
verpfändet. 
 
 
Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine besonderen Ereignisse festzuhalten. 
 
Eventualverbindlichkeiten 
Per Bilanzstichtag bestehen keine Eventualverbindlichkeiten bzw. Eventualforderungen. 
 
 
Anzahl Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
Die Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt beträgt 64.49 (Vorjahr 66.8); davon 8.33 
Lernende (Vorjahr 6.66). 
 
Personalvorsorgeeinrichtung 
Die Mitarbeitenden sind bei der Personalvorsorgestiftung Swisscanto, Sammelstiftung der 
Kantonalbanken, Basel, versichert. Per Dezember 2018 betrug der Deckungsgrad  101.1 % 
(Vorjahr 109.6 %). Es bestehen keine Arbeitgeberbeitragsreserven.  
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Bewohnerinnen und Bewohner | 19 
 
 
 
Altersstruktur in % per 31.12.xx 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pflegebedürftigkeit in % per 31.12.xx  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anzahl Pflegetage p.a. 
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter | 20 
 
 
 
Anzahl Stellen pro 
Berufsgruppe 
 
 
 
 
 
 
 
Anzahl Dienstjahre 
per 31.12.2018 
 
 
 
 
 
 
Anzahl Kranken- 
Absenzen 2018 
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Aebi  Mathilde | Aeschlimann Letizia | Agha Leila | Andri Livio | 
Balzarini Carlo | Bass-Kleiner Judith | Beccarelli Emma | Beciri Laureta |  
Behkiskaviyani Jasmin | Bergamin Jacqueline | Bieber-Foguet Aimara |  
Bieler Dominik | Borges Coimbra Odete Maria | Bossi Manuela | Brasser Erika | 
Brasser Malvina | Brnic Mirjana | Brusnjak Paula | 
Cajacob-Lanfranchi Maura | Camathias Nicole | Camenisch Anja |  
Da Cunha Querios Maria de Fatima | Danuser Anita |  
Deragisch Carmen | Disch-Gabon Nicole | Donati Jennifer | Dora Monika | 
Fernandes Da Silva Quinteiro Maria De Fatima |  Fitzi-Mangott Tamara | 
Flatscher Ursula | Flepp Daniela | Frese Claus | Frey Claudia | Frey Seraina | 
Führer Albert | 
Gagliardi Mario Simone | Galic Ljiljana | Gambon Marie-Louise |  
Gansner-Jegen Andrea | Garcia Olivia Raquel |  Goldiger Franziska |  
Guntli-Rupf Manuela |  Gyarotsang Tsering Tashi |  
Hassler  Anneliese | Hunger Ursula | 
Jäger Marina | Jakupi Ibadete | Jenal Roswitha | Jenal Sarina | Jentsch Katja |  
Jevtic Milica | Joos-Monsma Lutske | Juno Dragica |  
Kohler Sibylle | Krättli Adelina | Kunz-Egert Verena |  Kürsteiner-Städler Daniela | 
Kurtishi-Sulejmani Flora |  
Lippuner-Cartagena Perla Alice |  
Marti Annette | Mehmedovic Bernisa | Mirkovic Jelica | Moser Manuela |  
Müller-Räber Claudia | Müller Linda |  
Nold Anita |  
Pedeferri Ladina | Petrovic Kristina | Petrovic Vesna |  
Rauch Gerhard | Reich Iris | Reich Martina | Ribeiro Goncalves Josefa Maria |  
Rieder Armanda | Riedi Mario | Rohrer-Schefer Heidi | Roman Sonja |  
Rubitschon Sarina | Rüedi Karin | Rüegg Regula |  
Sac Marco | Sacchet Nabila | Salerno-Straub Rita Marinella | 
Salvett Monika | Sanchez Maria | Savic Ana | Sax Corina | Simon Naredo Marlen |  
Schmid-Schär Esther | Staritz Nadine | Stupan-Mattli Martina | 
Tanner Thea | 
Ursch Sandro |  
Varela Miriam | Vieira da Costa Rodriges Maria | Virgilio Loredana |  
Wilhelm Siria | Willi Gertrud | 
Zampatti Enrico | Zanolari Tim | Zinsli-Paler Wilma   
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Rigahaus 
Das Seniorenzentrum im Herzen von Chur 

 
 

Gürtelstrasse 90 | 7000 Chur 


